


       Das wird eine gute Fortbildung,  

       wenn…. 

 

       Diese Frage beschäftigt mich am  

       meisten 

 

        

        Mein Bezug zur Waldorfpädagogik 

Claudia Gößling: Elementarpädagogin BA, waldorfpädagogische Fachkraft U3 Yvonne 
Röder: Elemetarpädagogin BA,  Montessori-Diplom, waldorfpädagogische Fachkraft U3 



Rudolf Steiner 

(1861 – 1925) 
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„Das Kind in Ehrfurcht empfangen, in Liebe 
erziehen und in Freiheit entlassen“ 

 

   Grundannahme:  

 Der Mensch besteht aus Körper, Geist und Seele 

 Der Mensch durchläuft Entwicklungsstadien 

 Der Mensch gliedert sich in 4 Wesensglieder    
(Physischer Leib – Äther oder Lebensleib – Astral oder Empfindungsleib – Ich) 
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Die kindliche Entwicklung verläuft in drei 
Jahrsiebten 

 
 Erstes Jahrsiebt (0-7 Jahre): Nachahmung und 

Vorbild 
 

 Zweites Jahrsiebt (7-14 Jahre): Nachfolge und 
Autorität, Lernen durch Empfindungen 

 
 Drittes Jahrsiebt (14-21 Jahre): Die Welt ist wahr, 

Lernen durch eigenes Urteil 
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Erziehung zur Freiheit durch 
gleichberechtigte Förderung von Denken, 
Fühlen und Wollen 

Stärkung  -  der Fantasie- und Initiativkraft 

  -  der ganzheitlichen Gesundheit  

  - der Persönlichkeit 

  - der sozialen Kompetenz 

  - der freien Urteilsfähigkeit 

  - der Weltoffenheit 

  - des Bewusstseins der eigenen Lebensideale 
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Besondere Bedeutung im ersten Jahrsiebt- die 
Inkarnation des Kindes in den ersten 3 
Lebensjahren 

Das Kind ist ganz Sinnesorgan und ergreift in den 
ersten 3 Jahren das  

      Gehen 

      Sprechen 

      Denken  
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Prinzip der Nachahmung 

Besondere Bedeutung des freien Spiels 

Rhythmus und Wiederholung 

Ritualisierung 

Jahreszeiten und Feste 

Liebevolle Autorität 

Künstlerisch- musische Erziehung 
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Erzieher als Vorbild und Gestalter 
(Reflexionsfähigkeit) 

Vorbereiter der Umgebung 

Tätig in Haus und Garten (Alltagshandlungen) 

Begleitung jedes einzelnen Kindes bei seinem 
individuellen Entwicklungsweg 

Erziehungskunst 

Wille zur Selbsterziehung 
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Räume und Materialien unterstützen das Kind in seiner 
Entwicklung, dabei sind sie möglichst funktionsfrei 

 

Echtheit des Materials 

 

 „ Wie die Muskeln der Hand stark und kräftig werden, 
wenn sie ihnen gemäße Arbeit verrichten, so wird das 
Gehirn und werden die Organe des physischen 
Menschenleibes in die richtigen Bahnen gelenkt, wenn 
sie die richtigen Eindrücke von ihrer Umgebung 
erhalten“ (Steiner 1907) 
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 Verbreitung:   
 242 Waldorfschulen in Deutschland mit 85.103 Schülern 
 weltweit 1149 Waldorfschulen 
 ca. 564 Waldorfkindergärten in Deutschland 
 ca. 2000 Waldorfkindergärten weltweit 

                                                                          (Stand April 2018) 

 Kritik:  
• Erkenntnisse Steiners beruhen nicht auf wissenschaftlichen 

Forschungen 
• Vorwurf der „Esoterik“ 
• Vorwurf nicht zeitgemäßer Pädagogik 

 Ausbildung:  
• Zwei- oder dreijährige Seminare  zum „Waldorferzieher/In“ 

inklusive staatlich anerkanntem Erzieher/In 
• Studiengang in Jena und Alfter 
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Neu war für mich,…. 

Darüber werde ich weiter nachdenken,… 

Das möchte ich in meine 
Kindertagespflege mitnehmen…. 
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